
Widerspruch gegen den Bescheid vom [TT.MM.JJJJ], [Aktenzeichen / Kassenzeichen]

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen Ihren Bescheid vom [TT.MM.JJJJ], [Aktenzeichen / Kassenzeichen], mir zugegangen am
[TT.MM.JJJJ], lege ich hiermit Widerspruch ein.

Zur Vorbereitung der Begründung beantrage ich Einsicht in die vollständige Verwaltungsakte nach § 29
des Verwaltungsverfahrensgesetzes [bei Sozialleistungen: § 25 des Zehnten Buches Sozialgesetzbuch].
Ich bitte um Übersendung einer Kopie der Akte oder um Mitteilung eines Termins zur Einsichtnahme. Die
Begründung des Widerspruchs reiche ich innerhalb von vier Wochen nach erfolgter Akteneinsicht nach.

Ich bitte, bis zum Eingang der Begründung von einer Entscheidung abzusehen. Soweit der Widerspruch
keine aufschiebende Wirkung hat, beantrage ich vorsorglich die Aussetzung der Vollziehung bis zur
Entscheidung über den Widerspruch.

Bitte bestätigen Sie mir den Eingang dieses Widerspruchs.

Mit freundlichen Grüßen

______________________________
[Vorname Nachname]

Musterschreiben von Paragrafen-Judo · unverbindliche Formulierungshilfe, keine Rechtsberatung · Nutzung auf eigene Verantwortung

[Vorname Nachname]
[Straße Hausnummer]

[PLZ Ort]

[Vorname Nachname] · [Straße Hausnummer] · [PLZ Ort]

[Name der Behörde]
[Abteilung / Sachgebiet]
[Straße Hausnummer oder Postfach]
[PLZ Ort]

Datum

[TT.MM.JJJJ]


